
Ein Jahrbuch voller
GM-Momente
Für zehn Euro ein Stück Schuljahr zum Mitnehmen sichern

MELLENDORF. Stapelweise
neue Jahrbücher im Sekreta-
riat, gespannte Schüler auf
dem Gang und Lehrkräfte, die
nachsehen, ob sie auf einem
Foto die Augen geschlossen ha-
ben: Das neue Jahrbuch des
Gymnasiums Mellendorf ist da!
Für zehn Euro kann man sich
jetzt ein Stück Schuljahr zum
Mitnehmen sichern – am bes-
ten schnell, bevor die Zusam-
menstellung der Best-of-Mo-
mente vergriffen sind.

Zum ersten Mal begleitete
Christoph Badde die Entste-
hung des Jahrbuchs und erleb-
te dabei, wie viel Organisation
und Koordinationsarbeit hinter
einem solchen Projekt steckt.
„Am spannendsten war zu se-
hen, wie abwechslungsreich
unserSchuljahr amGymnasium
Mellendorf eigentlich ist“, er-
zählt Badde und lacht. „Kon-
zerte, Austauschfahrten, Wett-
bewerbe, Ausflüge, Aktionen –
ich dachte zwischendurch, wir
brauchen ein zweites Jahr-
buch.“ Auf über hundert Seiten
finden sich große Bühnenmo-

„Wir wollen Wege schaffen,
die Menschen jeden Tag sicher
nutzen können“, erläutert Su-
sanne Bischoff, Leiterin des
Fachbereichs Planen und Bau-
en. Die Verwaltung macht
deutlich, dass viele Straßen in
die Jahre gekommen sind. Eini-
ge werden komplett neu ge-
baut, andere erhalten eine star-
ke oder dünne neue Deck-
schicht. So entstehen genau die
Lösungen, die zur jeweiligen
Straße passen.

Besonders wichtig ist ein si-
cherer Schulweg. Zu Fuß oder
mit dem Rad zur Schule soll
überall gut möglich sein. Dafür
werden neue Überwege ge-
prüft, Bordsteine abgesenkt,
Markierungen erneuert und
Wege verbreitert. Rund um die
Schulen werden die Radwege
optimiert und sicherer gestal-
tet. „Kinder sollen sich auf
ihrem täglichen Weg orientie-
ren können und geschützt
sein“, hebt Bischoff hervor.

Auch Seniorinnen und Senio-

ren profitieren. Gut erkennbare
Markierungen, ebene Wege
und barrierearme Übergänge
erleichtern Besorgungen, Arzt-
besuche und den Weg zu Treff-
punkten. Einrichtungen wie Ki-
Tas, Seniorentreffs und öffentli-
che Gebäude werden nach und
nach besser angebunden.

Für Radfahrende sieht das
Konzept pro Jahr ein eigenes In-
vestitionsbudget vor. Damit las-
sen sich Radwege verbessern
oder neu gestalten. Zunächst ist
in Brelingen und Negenborn je-
weils im Ortseingang eine Que-
rungshilfe geplant. Zusätzlich
werden drei feste Anlagen zur
Geschwindigkeitskontrolle be-
schafft. Sie erhöhen die Sicher-
heit an stark befahrenen Stra-
ßen; besonders entlang von
Umleitungsstrecken.

Damit Straßen schneller er-
neuert werden können, entfällt
künftig die bisherige Straßen-
ausbaubeitragssatzung. „Nie-
mand soll aus Angst vor hohen
Rechnungen notwendige Maß-

nahmen ablehnen“, betont Bi-
schoff. Statt einzelner Beiträge
fließt die Finanzierung künftig
über eine höhere Grundsteuer.
Auf diese Weise beteiligen sich
alle, die Straßen nutzen – Be-
wohnende wie Unternehmen.
Der grundlegende Beschluss
wurde vom Gemeinderat be-
reits Anfang 2024 gefällt, die
Umsetzung scheiterte bisher
aber an den personellen Kapa-
zitäten in der Verwaltung. Die
Erschließungsbeitragssatzung
nach BauGB bleibt jedoch er-
halten.

Eine aktualisierte Prioritäten-
liste legt jetzt fest, welche Stra-
ßenzuerstdransind.Mitden in-
zwischen besetzten Ingenieurs-
tellen kann die Verwaltung die
geplanten Maßnahmen schritt-
weise umsetzen. Das Konzept
sorgt so für bessere Wege,
mehr Übersicht und mehr Si-
cherheit im gesamten Gemein-
degebiet–eineklareEntlastung
für alle Verkehrsteilnehmerin-
nen und Verkehrsteilnehmer.

mente, kleine Alltagsszenen,
witzige Schnappschüsse, Aus-
zeichnungen, Reisen, Projekte
und das einige Aufnahmen, die
unvergesslich bleiben.

Wer alles sehen will, was am
Gymnasium Mellendorf pas-
siert ist, muss nicht mehr in al-
ten E-Mails suchen – einfach
Seite aufschlagen und los
geht’s. Schulleiterin Katrin Mei-
nen fasst zusammen: „Ein Jahr-
buch macht sichtbar, was in
einem Schuljahr alles entsteht –
von großen Projekten bis zu stil-
len Momenten.

Es bewahrt Erinnerungen
und stärkt den Zusammenhalt.
Ich freue mich sehr, dass wir
auch in diesem Jahr ein solches
Dokument in den Händen hal-
ten können.“

Hinter dem Projekt steckt viel
Organisation und Koordina-
tionsarbeit. Foto: privat

Strabs fällt weg, Sicherheit
rückt nach vorn
Straßenausbaubeitragssatzung fällt weg, Straßen werden erneuert und Wege für alle Verkehrenden sicherer

WEDEMARK. Das Straßenbau-
und Sicherheitskonzept ist das
größte Sanierungsprojekt in der
Geschichte der Gemeinde We-
demark. Es bringt klare Verbes-
serungen für sichere Wege. Es
erneuert Straßen, stärkt Schul-
wege, verbessert Radwege und
schafft mehr Sicherheit für Se-
niorinnen und Senioren. Die
Mehrbelastung des gemeindli-
chen Haushaltes von jährlich et-
wa einer Million € wird über
eine höhere Grundsteuer aus-
geglichen.

Sichere und gut nutzbare
Wege gehören zu einem akti-
ven Alltag. Das neue Straßen-
bau- und Sicherheitskonzept
stellt sicher, dass Straßen und
Wege in der Wedemark Schritt
für Schritt besser werden. Es
verbindet den Ausbau der Stra-
ßen mit klaren Maßnahmen für
mehr Sicherheit im Verkehr –
für Kinder und Jugendliche, Se-
niorinnen und Senioren sowie
Radfahrende aller Altersgrup-
pen.

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Heberling
Mediaberaterin

für die Wedemark
und Schwarmstedt

j.heberling@madsack.de
Achtung, neue Tel.-Nr.

(05136) 89 94 23
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Nimm dir 2026 was vor.
Bring Flaschen weg.
Klimaschutz beginnt hier. Mit dir.

Wir wünschen ein
Frohes Neues Jahr!

YogaFormel
Am Mühlenberg 1A
30900 Wedemark

www.yogaformel.de

Kontaktiere uns hier:
info@yogaformel.de
oder 05130 - 971 98 82

Wir freuen uns auf dich!
Kristin & Merle

Als Präventionskurse von den Krankenkassen bezuschusst.

Unsere Kurszeiten ab 06.01.2026
Montag: 18.00 - 19.15 Uhr und 19:30 - 20:30 Uhr
Dienstag: 18.45 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 - 17:00 und 17:30 - 18:45 Uhr
Mittwoch: 19.00 - 20.15 Uhr Yoga + Selbstmitgefühl

Viniyoga-Gruppenkurse
Personal Yoga

Workshops und Retreats
Yoga-Psychotherapie

GEMEINSAM
GEGEN SEXUALISIERTE

KRIEGSGEWALT

Für eine gerechtere Welt. Für Alle.

Mit einer Testamentsspende
hinterlassen SieWirkung.

JETZT INFORMIEREN!
www.medicamondiale.org/
testament
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WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030 311777-730 · wwf.de/testamente
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